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Wir haben die Heizung mittlerweile nachts laufen, damit das Haus nicht auskühlt und die Kinder
nicht frieren. In der Schule läuft die Heizung eh das ganze Jahr, weil wir im Gebäude auch noch
Mietswohnungen haben und die Mieter brauchen ja auch Warmwasser/Heizung. In den
Klassenräumen sind die aber bei mir noch nicht an, weil die Temperaturen noch völlig in
Ordnung sind und fürs lernen überheizte Räume gar nicht gut sind.

Mir gefällt der Tenor hier irgendwie nicht mehr. Ja Energie sparen ist immer sinnvoll, aber nicht
jeder macht das auf die gleiche Art und Weise wie ihr es gerne wollt. Ich bin mir zu 100%
sicher, dass jeder der sich hier als toller Energiesparer darstellt, das ein oder andere
Sparpotenzial hätte, es aber nicht nutzt. Kann ich dann ankommen und sagen es ist unsozial,
dass XYZ weiterhin sein Aquarium, Wasserbett oder Musikanlage betreibt. Gerne importiertes
Essen oder Getränke zu sich nimmt, gerne seine Freunde/Verwandten besucht die etwas weiter
weg wohnen. Finde ich echt anmaßend und "Grünen" Polemik hat uns noch nie weiter gebracht.
Das einzig was hilft ist Aufklärung.
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